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Becker: Bildung muss im neuen EU-Budget Priorität haben

Utl.: Kulturausschuss des EU-Parlament stimmt für Neustrukturierung der EU-Programme für Bildung, Jugend und Sport=
Brüssel, 27. November 2012 (ÖVP-PD) Der Kultur- und Bildungsausschuss des Europaparlaments hat heute für eine Neustrukturierung der EU-Bildungsprogramme gestimmt. Unter dem Namen "YES Europe" werden alle derzeitigen Förderprogramme für allgemeine und berufliche Bildung, Jugend und Sport vereint. "Das Programm 'YES Europe' ist ein entscheidender Beitrag zur Erfüllung der europäischen Bildungsziele und muss ausreichend finanziell ausgestattet werden", so Heinz K. Becker, Bildungssprecher der ÖVP im EU-Parlament. "Wenn die Mitgliedstaaten das Budget für die EU-Programme für Bildung und Jugend kürzen, ist das kurzsichtig und verkennt die derzeitige Lage, in der Bildung Priorität haben muss", so Becker.****
Das bekannteste der EU-Bildungsprogramme ist das Studentenaustauschprogramm Erasmus. "Seit dem Start von Erasmus im Jahr 1987, haben rund 2,5 Millionen junge Menschen ihre ganz persönlichen Erfahrungen in Europa gesammelt und ihren Horizont erweitert. Erasmus hat sie zu Europäern aus persönlicher Überzeugung gemacht. Diese Erfolgsgeschichte darf nicht zerstört werden", so Becker.

Im vergangenen Monat ist in einigen EU-Mitgliedsländern das Geld für Erasmus ausgegangen. "Dies ist eine unmittelbare Auswirkung der Budget-Blockade der Mitgliedstaaten. Diese Bildungsprogramme dürfen nicht den Budgetverhandlungen zum Opfer fallen. Erasmus, genau wie alle anderen Programme, muss in vollem Umfang weiterfinanziert werden. Bildung ist Europas höchstes Gut. Wer Bildungsprogrammen Geld nimmt, nimmt Europa Zukunft", so Becker abschließend.
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